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Satzung
uber die Benutzung
der Musik- und Kunstschule Bdblingen

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung fiir Baden-Wirttemberg in der derzeit glltigen
Fassung hat der Gemeinderat der Stadt Boblingen in seiner Sitzung vom 05.04.2022 folgende
Neufassung der Satzung fiir die Benutzung der Musik- und Kunstschule der Stadt Boblingen
beschlossen, zuletzt gedndert am 30.04.2024.

§1
Aufgaben und Struktur

(1) Die Musik- und Kunstschule ist eine 6ffentliche Bildungs- und Kultureinrichtung fur
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Soweit es die Kapazitat zulasst, kdnnen auch
Personen, die ihren Wohnsitz nicht in Béblingen haben, aufgenommen werden.

(2) Die Aufgaben und Struktur der Musikschule richten sich grundsatzlich nach dem fur
Musikschulen festgelegten Strukturplan des Verbandes deutscher Musikschulen (VdM).

(3) Die Aufgaben und Struktur der Kunstschule sind in die drei Fachbereiche Theater, Tanz
und bildende Kunst gegliedert und erfolgen in einer schrittweisen und
altersstufengemafRen Vermittlung fundierter Fertigkeiten und Kenntnisse.

(4) Neben musikalisch-kinstlerischen Inhalten vermittelt die Musik- und Kunstschule soziale und
emotionale Schllisselqualifikationen fur alle soziokulturellen Schichten. Die Angebote reichen
vom Elementarunterricht bis zur Vorbereitung auf ein Studium. In 6ffentlichen Veranstaltungen
leistet sie einen aktiven Beitrag zum kulturellen Leben der Stadt Boblingen.

(5) Fur die Musik — und Kunstschule kann eine Schulkonferenz und ein Elternbeirat oder
Forderverein gegrindet werden. Die Aufgaben eines Gremiums miuissen in den
jeweiligen Richtlinien festgelegtwerden.

(6) Der Unterricht der Musik — und Kunstschule findet grundsatzlich als
Prasenzunterricht statt. Online Angebote kdnnen diesen erganzen.

a) In Zeiten von SchlieBungen aufgrund von Rechtsverordnung oder behdrdlicher
Anordnung kann der Unterricht durch digitale Technologien im Rahmen der rechtlichen
Vorgaben erfolgen.

b) Aufierhalb der Zeiten von Schulschliefungen kann der Unterricht grundsatzlich unter
folgenden Voraussetzungen nach rechtzeitiger Absprache auch online stattfinden:
* bei Erkaltungssymptomen, um eine mogliche Ansteckung zu vermeiden
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* im Falle von angeordneter Quarantane

* bei eingeschrankter Mobilitdt des/der Schilers/in (z.B. gebrochenes Bein)

* Nach Absprache und unter Einbeziehung der padagogischen Sinnhaftigkeit ist Online
Unterricht im Falle einer langeren Abwesenheit des Schilers/der Schilerin (wie z.B.
Schiuleraustausch, Kur) méglich.

c¢) Hybride Teilnahme im Gruppenunterricht
Eine digitale Teilnahme am Gruppenunterricht in hybrider Form wird unter den unter
Buchstabe b) genannten Griinden ermdglicht, wenn daflr die technischen und
datenschutzrechtlichen Voraussetzungen gegeben sind. Dabei wird der/die Schiler/in zum
Prasenzunterricht einer Gruppe digital dazu geschaltet.

§2
huljahr. Ferien. Fei

(1) Das Schuljahr gliedert sich in zwei Semester. Sie unterteilen sich in das Wintersemester
vom 01. Oktober bis 28./29. Februar und das Sommersemester vom
1. Marz bis 30. September.

(2) Die fur die allgemeinbildenden Schulen in Béblingen festgesetzten Ferien und
schulfreien Tage gelten auch fur die Musik- und Kunstschule. In dieser Zeit findet kein
Unterricht statt.

§3

Anmeldung, Abmeldung, Ausschluss

(1) Anmeldung und Abmeldung bedirfen der Schriftform. Bei minderjahrigen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist die schriftliche Zustimmung durch den
gesetzlichen Vertreter erforderlich.

(2) Die Aufnahme ist in der Regel nur zum Semesterbeginn (01. Oktober bzw. 01. Marz)
moglich. Die Anmeldung muss schriftlich mit dem hierfir vorgesehenen Anmeldeformular
im Sekretariat der Musik- und Kunstschule erfolgen. Fir jedes Unterrichtsfach ist eine
gesonderte Anmeldung erforderlich.

(3) Mit der Anmeldung werden die Satzung Uber die Benutzung und die Satzung lber die
Erhebung von Benutzungsgebuhren fir die Musik- und Kunstschule anerkannt.

(4) Abmeldungen vom Unterricht sind grundsatzlich nur zum Semesterende (30. September bzw.
28./29. Februar) moglich. Die schriftiche Abmeldung muss spatestens vier Wochen vorher
eingereicht werden.

(5) Eine Ausnahme sind zeitlich begrenzte Kurse, bei denen mit der Anmeldung eine
zeitliche Begrenzung einhergeht. Diese Sonderform der zeitlich begrenzten Kurse endet

automatisch, ohne, dass es einer schriftlichen Abmeldungbedarf.

(6) In Ausnahmefallen wie z.B. eines Wegzugs oder langere Krankheit (arztliches Attest
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erforderlich) kann der Vertrag auch wahrend des laufenden Semesters durch schriftliche
Kiindigung zum Monatsende auBerordentlich beendet werden. Uber die Zulassigkeit einer
aulerordentlichen Kindigung entscheidet die Leitung der Musik- und Kunstschule.

(7) An- und Abmeldungen werden erst durch die Bestatigung der Musik- und Kunstschule
rechtswirksam. Ein Anspruch auf Aufnahme und auf eine Zuordnung zu einer bestimmten
Lehrkraft besteht nicht.

(8) Muindliche Vereinbarungen mit Lehrkraften haben keine Rechtskraft.

(9) Bei ungeblihrendem Verhalten der Schilerin oder des Schillers kann von der
Schulleitung nach Feststellung des Sachverhaltes und Anhérung der betreffenden
Person, der Ausschluss verfligtwerden.

§4
Gebiihren

Fir die Benutzung der Musik- und Kunstschule werden Gebihren erhoben. Diese ergeben sich
aus der Satzung Uber die Erhebung von Benutzungsgebuhren fiir die Musik- und Kunstschule.

§5

Instrumen nterrichtsmaterial und Einrichtun nstin

(1) Die Instrumente hat der/die Schiler/in selbst zu stellen. Instrumente kénnen, soweit
vorhanden, von der Musikschule im Regelfall fur ein Schuljahr gemietet werden. Die
Verlangerung der Mietdauer ist méglich, wenn keine anderweitige Nachfrage besteht.

(2) Schulische Einrichtungsgegenstande und Unterrichtsmaterialien sind pfleglich zu
behandeln.

§6
Aufsichtspflicht. Haftung. Versicherung

(1) Eine Aufsicht Uber die Schiler/innen bt die Lehrkraft nur wahrend des Unterrichts und
Veranstaltungen der Musik- und Kunstschuleaus.

(2) Die Stadt Boblingen haftet fir Schaden, die bei der Teilnahme am Unterricht oder
sonstigen Veranstaltungen der Musik- und Kunstschule entstehen, nur bei grober
Fahrlassigkeit und Vorsatz, es sei denn es handelt sich um Personenschaden.
Diesbeziiglich besteht die Haftung im gesetzlichenUmfang.

(3) Der Versicherungsumfang fir die Schilerinnen und Schiiler der Musik- und Kunstschule
entspricht im Grundsatz dem bei allgemeinbildenden Schulen in Béblingen.
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§7

Datenschutz

Die Musik — und Kunstschule erhebt nur Daten, welche sie flir die ordnungsgemafte Erfiillung
ihrer Aufgaben benétigt. Die Daten werden nur fir diese Aufgabe verwendet. Die
datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden hierbei beachtet und sind auf der Homepage
hinterlegt. Mit der Anmeldung wird die Einwilligung in die Erhebung und Nutzung von Daten, auch
fur den Unterricht durch digitale Technologien, erteilt.

§8

Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.05.2022 in Kraft.

Dr. Stefan Belz
Oberbiirgermeister



	§ 1 Aufgaben und Struktur
	§ 2 Schuljahr, Ferien, Feiertage
	§ 3 Anmeldung, Abmeldung, Ausschluss
	§ 4 Gebühren
	§ 5 Instrumente, Unterrichtsmaterial und Einrichtungsgegenstände
	§ 6 Aufsichtspflicht, Haftung, Versicherung
	§ 7 Datenschutz
	§ 8 Inkrafttreten

